
Web-Ansicht | webview | Aperçu web

Grundwissen auffrischen und mehr:

Unsere „Erste Hilfe“-Broschüre!

https://t15943813.emailsys1a.net/mailing/3/7241011/0/3ca90fd8d9/index.html


Niemand möchte das erleben: Gerade noch unbeschwert unterwegs,
gelangt man hinter der nächsten Biegung als Erster an eine Unfallstelle.
„Schnell Hilfe holen!“, wird wohl jeder und jede sofort denken. Ein guter
Impuls. Doch steht dies an erster Stelle der jetzt anstehenden
Hilfsmaßnahmen? Wie war das noch mal mit der Rettungskette?

Für alle, die jetzt in ihren Erinnerungen an den vermutlich länger schon
zurückliegenden Erste-Hilfe-Kurs kramen, haben wir vom ifz gemeinsam
mit dem Deutschen Verkehrssicherheitsrat (DVR) die Broschüre „Das
kleine Erste-Hilfe-Einmaleins“ neu aufgelegt und dafür noch einmal
generalüberholt. Der umfassend bebilderte 20-Seiter im A5-Format soll in
erster Linie dazu dienen, sich schnell wieder das nötige Grundwissen über
Sofortmaßnahmen am Unfallort in Erinnerung zu rufen.

Aber es steckt noch mehr drin. Über die Erklärung des richtigen Ablaufs
der Rettungskette hinaus liefert die Broschüre zentrale Infos zur
lebenswichtigen Herz-Lungen-Wiederbelebung, zu sachgerechtem
Beatmen und der Anwendung der stabilen Seitenlage. Somit werden alle
lebensrettenden Maßnahmen angesprochen, die bis zum Eintreffen des
Rettungsdienstes von größter Wichtigkeit sind.

Was die Broschüre zusätzlich auszeichnet, sie ist aus der Perspektive von
und für Motorrad- und Rollerfahrende geschrieben. Daher wird z.B. auch
das Abnehmen des Helms bei einer bewusstlosen Person Schritt für
Schritt erklärt. Und, ja, der Helm muss bei Bewusstlosen immer runter.
Warum? Auch das beantwortet die Broschüre.

Ob als druckfrische PrintversionPrintversion oder als digitales Formatdigitales Format: Auf =>=>
www.ifz.dewww.ifz.de lässt sich der Ersthelfer-Leitfaden bestellen oder direkt
downloaden. Auch der zugehörige FilmFilm steht hier kostenfrei zur
Verfügung.
 
Und wie war das jetzt mit der Rettungskette? Wer an eine Unfallstelle
kommt, muss diese als erstes deutlich erkennbar absichern, um
Folgeunfälle zu verhindern. Dann kümmert man sich zunächst um die
verunfallte Person (aus der Gefahrenzone bringen, Zustand checken). Erst
dann erfolgt der Notruf, sofern dies nicht bereits durch weitere Beteiligte
geschehen ist. Bis die Profis eintreffen, werden jetzt die jeweils nötigen
und potenziell lebensrettenden Sofortmaßnahmen ergriffen.

https://t15943813.emailsys1a.net/c/3/7241011/0/0/0/518016/02213be887.html
https://t15943813.emailsys1a.net/c/3/7241011/0/0/0/518019/4ed479a678.html
https://t15943813.emailsys1a.net/c/3/7241011/0/0/0/518145/69b6b82892.html
https://t15943813.emailsys1a.net/c/3/7241011/0/0/0/518020/4db9a90b85.html


Gute Fahrt & ein schönes

Wochenende wünscht

 

Ihr ifz-Team vom

  

Newsletter weiterempfehlen

Institut für Zweiradsicherheit e.V. | Servicepark Essen 

Gladbecker Straße 425 | 45329 Essen

Telefon (0201) 83 53 9-0 | Telefax (0201) 83 53 9-99

E-Mail: info@ifz.de | Webpage: www.ifz.de

Steuernummer 111 / 5785 / 1976

VR Essen, Nr. 3943

 

Für den Inhalt verantwortlich gemäß § 6 MDStV:

Matthias Haasper (Institutsleiter)

Abmeldelink | unsubscribe | Lien de désinscription

https://t15943813.emailsys1a.net/c/3/7241011/0/0/0/518008/45c0fca5fd.html
https://t15943813.emailsys1a.net/c/3/7241011/0/0/0/518002/3aa8c2dff1.html
https://t15943813.emailsys1a.net/c/3/7241011/0/0/0/518003/cb54efff0b.html
https://t15943813.emailsys1a.net/c/3/7241011/0/0/0/518004/21e97a0253.html
https://t15943813.emailsys1a.net/mailing/7241011/a99fa05093/recommendation.html
https://t15943813.emailsys1a.net/3/7241011/0/0/58547b05f5/unsubscribe.html

